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Konfliktvorfälle nach Kategorie

Kategorie
Anzahl der
Vorfälle

Anzahl der
Vorfälle mit
mindestens

einem
Todesopfer

Anzahl der
Todesopfer

Gewalt gegen Zivilpersonen 401 242 656

Kämpfe 384 232 1701

Proteste 40 0 0

Ausschreitungen 21 6 7

Explosionen / Fernangriffe 11 5 12

strategische Entwicklungen 10 0 0

Gesamt 867 485 2376
Die Tabelle basiert auf Daten von ACLED (verwendete Datensätze: ACLED, 12. März 2021).

Entwicklung von Konfliktvorfällen von 2012 bis 2020

Das Diagramm basiert auf Daten von ACLED (verwendete Datensätze: ACLED, 12. März 2021).
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Methodologie

Die Daten, die in diesem Bericht verwendet werden, stammen vom Armed Conflict
Location & Event Data Project (ACLED). ACLED sammelt Daten über berichtete
Konfliktereignisse in ausgewählten afrikanischen und asiatischen Ländern, unter
anderem Südsudan. Das ACLED-Team greift dabei auf verschiedene Quellen
zurück und klassifiziert die Daten nach Ort, Datum, AkteurInnen und Art.

Der Großteil der von ACLED gesammelten Daten basiert auf öffentlich zugäng-
lichen Sekundärquellen. Die Daten können daher das Ausmaß an Vorfällen un-
tererfassen. Insbesondere Daten zur Anzahl an Todesopfern sind der Gefahren
der Verzerrung und der ungenauen Berichterstattung ausgesetzt. ACLED gibt
an, konservative Schätzungen zu verwenden. ACLED verwendet den Kontext der
jeweiligen Berichte, um die Anzahl der Todesopfer für jene Vorfälle zu schätzen,
bei denen keine exakte Anzahl berichtet wird (“10” für “mehrere” Todesopfer, “100”
wenn “hunderte” erwähnt werden, usw.). Für weitere Informationen zu ACLED und
für den Zugang zu den vollständigen Datensätzen, siehe www.acleddata.com und
Raleigh; Linke; Hegre und Karlsen, 2010.

Basierend auf diesen Daten erstellt das Austrian Centre for Country of Origin &
Asylum Research and Documentation (ACCORD) Übersichten zu Konfliktvorfällen
und veröffentlicht sie auf ecoi.net, um einen weiteren Zugang zu den ACLED-
Datensätzen zu bieten.

Es wird empfohlen, Zahlen zu Todesopfern mit äußerster Vorsicht zu verwenden.

Für Beurteilungen der Sicherheitslage sind Analysen von Vorfallsdaten quantitati-
ver Natur nicht ausreichend.

Anmerkung: Stand der Verwaltungsgliederung (basierend auf GADM-Daten) ist
jener vor der Reform vom Oktober 2015.

Daten zu Ereignissen im Gebiet Abyei werden in dieser Übersicht nicht berücksich-
tigt.

Die beiden obendargestellten Karten dienen dazu, dieAnzahl berichteterTodesop-
fer (die Schätzungen beinhalten kann) mit der Anzahl an Vorfällen mit mindestens
einem berichteten Todesopfer zu vergleichen.

Die geographischen Kartendaten basieren hauptsächlich auf GADM, fallweise
ergänzt durch weitere Quellen. Die Vorfälle werden den von ACLED genannten
Provinzen zugeordnet (Provinznamen und -grenzen können sich zwischen ACLED
und GADM unterscheiden, die vorliegenden Karten verwenden GADM). Vorfälle,
die nicht zugeordnet werden konnten, werden ignoriert. Daher können die Zahlen
im vorliegenden Bericht von jenen der ACLED-Datensätze abweichen. Zudem ist
es möglich, dass ACLED andere Provinzgrenzen verwendet als GADM. ACLED
verwendet verschiedene Stufen der Präzision bei den Ortsdaten der Vorfälle,
abhängig davon, wie detailliert die Quellen berichten. So kann eine Stadt für eine
größere Region stehen, oder es wird die Provinzhauptstadt als Ort angegeben für
Vorfälle, bei denen nur die Provinz bekannt ist.

Die Vorfälle umfassen folgende Kategorien: Kämpfe; Errichtung von Hauptquar-
tieren oder Basen; gewaltlose strategische Entwicklungen; Ausschreitungen/Pro-
teste; Gewalt gegen Zivilpersonen; gewaltlose Gebietseinnahme; Fernangriffe. Für
Details zu diesen Kategorien, siehe:

• ACLED – Armed Conflict Location & Event Data Project: Armed Conflict
Location and Event Data Project (ACLED) Codebook (2019), 10. April 2019a
https://www.acleddata.com/wp-content/uploads/dlm_uploads/2017/10/
ACLED_Codebook_2019FINAL_pbl.pdf

• ACLED – Armed Conflict Location & Event Data Project: Armed Conflict
Location and Event Data Project (ACLED) User Quick Guide, April 2019b
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https://www.acleddata.com/wp-content/uploads/dlm_uploads/2019/04/
General-User-Guide_FINAL.pdf

• ACLED–ArmedConflict Location & Event Data Project: FAQs:ACLED Fatality
Methodology, 27. Jänner 2020
https://www.acleddata.com/download/17979/

Berichtete Konfliktvorfälle nach Provinz

Provinz Anzahl Vorfälle
Anzahl Vorfälle
mit Todesopfern

Anzahl
Todesopfer

Central Equatoria 200 82 240

Eastern Equatoria 53 36 57

Jungoli 144 86 660

Lakes 148 108 453

North Bahr-al-Ghazal 16 11 82

Unity 77 36 213

Upper Nile 30 11 26

Warap 118 77 544

West Bahr-al-Ghazal 35 12 31

West Equatoria 45 25 69

Western Bahr el Ghazal 1 1 1

Lokalisierung der Konfliktvorfälle

Hinweis: Die folgende Liste stellt einen Überblick über Ereignisse aus den
ACLED-Datensätzen dar. Die Datensätze selbst enthalten weitere Details (Orts-
angaben, Datum, Art, beteiligte AkteurInnen, Quellen, etc.). Die Präzision der
Ortsdaten der Vorfälle variiert: Eine Stadt kann für eine ganze Region stehen, die
Provinzhauptstadt kann als Ortsangabe verwendet werden, wenn außer der Pro-
vinz keine näheren Ortsangaben bekannt sind. In der Liste werden für die Orte die
Namen in der Schreibweise von ACLED verwendet, für die Verwaltungseinheiten
jedoch jene der GADM-Daten, auf welchen die obigen Karten basieren (in beiden
Fällen handelt es sich ggf. um englische Transkriptionen).

In Central Equatoriawurden 200 Vorfälle mit 240 Toten erfasst und an
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folgenden Orten lokalisiert:Abegi, Ajio, Andejo, Aru, Aworo, Bari, Bazi, Bereka,
Bori, Bungu, Digala, Duduru, Gudele, Gumbiri, Gumbo, Hai Jebel, Ilangari,
Jebel Lado, Joppa, Juba, Juba - UN House, Jungu, Kagwada, Kala, Kala 2,
Kalipapa, Kansuk, Kapuri, Karpeto, Katigiri, Kendila, Kenyi, Kerwa, Khor
Kaya One, Kigwo, Kiju, Kit, Koya, Kuda South, Kworjik, Lainya, Laiza, Lasu,
Lemon Gaba, Libogo, Liggi, Liria, Lobonok, Loka, LokaWest, Lokiliri,
Lokurubang, Lomilikin, Lora, Lujulu, Luwala, Makuach B, Mangalla,
Mangalotore, Mejiki, Minyori, Mogiri, Moje, Morobo, Mukaya, Munuki, Nesitu,
New Site, Nyarja Na Mere, Panyume, Ramagi, Rasolo, Rego, Rejaf, Ribuga,
Rombur, Roronyo, Rotakudi, Rubeke, Rubeki, Sanjasiri, Senema, Sindiru,
Sirsiri, Sokare 1, Tali, Terekeka, Tindalo, Tongping, Tore, Waraga, Wonglori,
Wudabi, Wuji, Yapa, Yari, Yaribe, Yei, Yondu.

In Eastern Equatoriawurden 53 Vorfälle mit 57 Toten erfasst und an folgenden
Orten lokalisiert:Agoro, Amica, Ayii, Calamini, Camp 15, Haforiere, Hiyala,
Idolu, Idolu Bridge, Ilieu, Iloli, Imehejek, Imoruk, Kapoeta, Kidepo, Kikilai,
Kudule, Lafon, Lauru, Leteji, Lobira, Lohira, Longiro, Lwala, Magwi,
Malnyang, Nakianachuk, Napetait, Nathithi, New Tirangore, Nimule,
Ofuluho, Oguruny, Otong, Tirangore, Torit.

In Jungoliwurden 144 Vorfälle mit 660 Toten erfasst und an folgenden Orten
lokalisiert:Ajong, Ajwara, Akobo, Akuei, Aliang, Atet, Baidit, Beykers, Biar,
Bolotinganu, Boma, Bor, Buong, Bwong, Dakriang, Dengjok, Dor, Duk Padiet,
Dukepeny, Faiyai, Gnarroth, Goakgoak, Guangchat, Gumuruk, Jokrial, Jual,
Jualbor, Khorwai, Kolanyang, Kongettit, Kongor, Kozchar, Labarab, Langbar,
Lankien, Lawol, Likuangole, Lokichar, Lokurmach, Maar, Makol Cuei,
Makuac, Malek, Manyabol (East), Manyabol (West), Manyireng, Nanaam,
New Fangak, Nyium, Otallo, Pajimar, Pajut, Pakayr, Pakum, Paliau, Pamai,
Pamaideng, Pamot, Pamuon, Panyagor, Panyim, Panyok, Pathai, Pathat,
Patiou, Pibor, Pieri, Pochalla, Poktap, Pulturuk, Raat, Tangnyang, Thol,
UNMISS Base Bor, UNMISS Bor Protection of Civilians site, Waat, Wanglei,
Wath, Werkok, Werthou, Weykol.

In Lakeswurden 148 Vorfälle mit 453 Toten erfasst und an folgenden Orten
lokalisiert:Abieichok, Abiriu, Adholthec, Adior, Aduel, Agany, Agar, Agngrial,
Aguraan, Akuac, Alel, Alel Makuei, Aluak-Luak, Ameth Ciek, Amethduol,
Amok, Amongpiny, Anuol, Athion, Awerial, Ayiem, Bahr Aguoc, Bahr Gel,
Biling Cok, Bunagok, Citcok, Cuei Adukan, Cueibet, Cueicok, Cumnyiel, Dodo
Goey, Dor, Gan, Kak, Kalthok, Langdit, Lekakedu, Maboric, Mabui, Maker,
Makuei, Maleis, Malek, Malith, Malou-Pech, Maper, Marial Bek, Marwal,
Mayath, Mayom, MeenWaal, Mingkaman, Pacong, Pagan, Pagarau,
Pakujiak, Pan-Awac, Panbarkou, Panhom, Patuweng, Rumbek, Shambe,
Wulu, Wun Chwei, Wuncuei, Yirol.

InNorth Bahr-al-Ghazalwurden 16 Vorfälle mit 82 Toten erfasst und an
folgenden Orten lokalisiert:Akong, Aweil, Kiir Adem, Maker, Malualkon,
Nyinbuoli, Rumaker, Wanyjok, War Ayen, Winejok, Yith Pabol.

In Unitywurden 77 Vorfälle mit 213 Toten erfasst und an folgenden Orten
lokalisiert:Abang, Abiemnom, Aogeal, Badak, Bentiu, Biu, Boryien, Bul, Buow,
Chotchara 1, Dongol, Gay, Guit, Jieklong, Kanhial, Koch, Kuac, Kuerdeet,
Kuernoor, Kuiyrial, Kwaich, Lang, Leer, Liet, Lual, Luthjual, Madol, Mapot,
Mathiang 1, Mathiang 2, Mayendit, Mayom, Miaich, Nhialdiu, Nyagarang,
Pankuach, Panyijar, Pariang, Rialthiang, Rubkona, Rubkuai, Tor, Tuarkiel,
Tuocloka, UNMISS Rubkona Protection of Civilians site, Waa, Wang Kei,
Wangrial, Yida, Yidit, Zoreed.

In Upper Nilewurden 30 Vorfälle mit 26 Toten erfasst und an folgenden Orten
lokalisiert: DAR Petroleum Operating Company base (Paloich), Gendrassa
Refugee Camp, Jikou, Jotome, Khor Machar, Liang, Lorwiir, Majak, Malakal,
Malakal UNMISS Protection of Civilians site, Nasir, Niyagwado, Renk, Tonga,
Ulang.

InWarapwurden 118 Vorfälle mit 544 Toten erfasst und an folgenden Orten
lokalisiert:Abar, Abyei, Achiir, Acierchok, Adhor, Adidur, Agany, Ageny,
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Ajakkuac, Ajang, Aker, Akok, Akon, Akop, Aluelagok, Ameth Chok,
Anakudhok, Angohek, Anyibuoth, Aporlak, Apurin, Aweng, Awul, Biol,
Chuei-Chok, Cueiajei, Dirdi, Dom, Gogrial, Goom-gooi, Kair Yair, Kombania,
Kongor, Koorpiny, Kuajok, Kuanygoi, Liet-nhom, Lol-lith, Lunyaker, Mabyor,
Mading, Madol, Majok Noon, Majol Titaba, Maloudit, Malual-Cum, Manyiel,
Mayen Jur, Meshra Ashol, Mideer, Ngabagok, Ngap-agok, Nyincuei, Pajoot,
Payak, Romich, Rualbet, Rualjok, Surur Bol, Thiemwien, Tieraliet, Tonj, Wanh
Alet, Waratit, Warkar, Warkei, Warrap Town, Wun Kote, Wun Shol, Wunlit.

InWest Bahr-al-Ghazalwurden 35 Vorfälle mit 31 Toten erfasst und an
folgenden Orten lokalisiert:Abonbonyi, Akoor, Akou, Akuoyo, Bagari, Bobi,
Dhiaj, Faraj Allah, Gettan, Jebel Teak, Jur, Kafia Kingi, Kuajiena, Makongo
Base, Mapel, Mapietic, Maranya, Momoi, Ngapdiit, Roc Roc Dong, Tindil,
Tumbur, Wau, Yikana.

InWest Equatoriawurden 45 Vorfälle mit 69 Toten erfasst und an folgenden
Orten lokalisiert:Affa, Buaji, Gulu, Ikpiro, Kakor, Karika, Kondoagoi, Langbua,
Lanyi, Lesi, Makpandu, Maridi, Mbara, Mundri, Mvolo, Naandi, Namutina,
Nyemoul, Or, Rimenze, Sakure, Source Yubo, Tambura, Yabua, Yambio,
Yangiri Town, Zambago.

InWestern Bahr el Ghazalwurde 1 Vorfall mit 1 Toten erfasst und an folgendem
Ort lokalisiert:Wau.

Quellen

• ACLED – Armed Conflict Location & Event Data Project: Data export (12
March 2021), 12. März 2021
https://www.acleddata.com/data-export-tool/

• GADM–Global AdministrativeAreas: gadm36_levels.shp, Version 3.6, 6. Mai
2018a
http://biogeo.ucdavis.edu/data/gadm3.6/gadm36_levels.shp.zip

• GADM – Global Administrative Areas: gadm36_SSD_shp.zip, Version 3.6,
6. Mai 2018b
http://biogeo.ucdavis.edu/data/gadm3.6/shp/gadm36_SSD_shp.zip

• Raleigh, Clionadh; Linke, Andrew; Hegre, Håvard und Karlsen, Joakim: „In-
troducing ACLED-Armed Conflict Location and Event Data“, in: Journal of
Peace Research (47(5) 2010 ), S. 651–660
http://jpr.sagepub.com/content/47/5/651.full.pdf+html

• Smith, Walter H. F. und Wessel, Paul: Global Self-consistent Hierarchical
High-resolution Geography (GSHHG), Version 2.3.4, 1. Mai 2015
https://www.ngdc.noaa.gov/mgg/shorelines/data/gshhg/latest/

• SSNBS – South Sudan National Bureau of Statistics: Counties including dis-
puted Abyei region, 1. Dezember 2008
https://www.humanitarianresponse.info/sites/www.humanitarianresponse.
info/files/datasets/SS_admbnda_adm2_200k_ssnbs_2013_0.zip

• UN Cartographic Section: South Sudan, Oktober 2011
http://www.ecoi.net/file_upload/4232_1407158014_southsudan.pdf

6

https://www.acleddata.com/data-export-tool/
http://biogeo.ucdavis.edu/data/gadm3.6/gadm36_levels.shp.zip
http://biogeo.ucdavis.edu/data/gadm3.6/shp/gadm36_SSD_shp.zip
http://jpr.sagepub.com/content/47/5/651.full.pdf+html
https://www.ngdc.noaa.gov/mgg/shorelines/data/gshhg/latest/
https://www.humanitarianresponse.info/sites/www.humanitarianresponse.info/files/datasets/SS_admbnda_adm2_200k_ssnbs_2013_0.zip
https://www.humanitarianresponse.info/sites/www.humanitarianresponse.info/files/datasets/SS_admbnda_adm2_200k_ssnbs_2013_0.zip
http://www.ecoi.net/file_upload/4232_1407158014_southsudan.pdf


SÜDSUDAN, JAHR 2020: KURZÜBERSICHT ÜBER VORFÄLLE AUS DEMARMED CONFLICT LOCATION & EVENT DATA PROJECT (ACLED)
ZUSAMMENGESTELLTVONACCORD, 23. MÄRZ 2021

Hinweis

Ereignisdaten können in künftigen Aktualisierungen korrigiert oder ergänzt wer-
den. Aktualisierungen in den Datensätzen von ACLED werden von ACCORD nicht
notwendigerweise übernommen, wenn sie nach oder kurz vor derVeröffentlichung
dieser Übersicht erfolgen. Änderungen der von ACLED für die Datensammlung
verwendeten Quellen können Einfluss auf die Vergleichbarkeit der Daten zu ver-
schiedenen Zeitpunkten haben. Für weitere Informationen zur Methologie von
ACLED siehe www.acleddata.com/resources/methodology/. Für weitere Infor-
mationen zu den auf diesen Daten basierenden Produkten von ACCORD siehe
die Blog-Einträge auf ecoi.net, die mit “ACLED” beschlagwortet sind. Das Fehlen
von Information über ein Ereignis in diesem Bericht erlaubt nicht den Rückschluss,
dass es nicht stattgefunden hat. Die Grenzen und Namen in diesem Bericht stellen
keine Billigung oder Anerkennung durch das Österreichische Rote Kreuz dar.

Zitieren als

• ACCORD – Austrian Centre for Country of Origin & Asylum Research and
Documentation: Südsudan, Jahr 2020: Kurzübersicht über Vorfälle aus dem
Armed Conflict Location & Event Data Project (ACLED), 23. März 2021
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